
Im Jahre 96‘297 hatte der Technoplanet der Raver sich wieder vereint!  

 
Zu Anfang des siebenundneunzigsten Planetenjahrtausends war das letzte Stück 
Republikenmauer abgerissen, bis auf weniges das was man zum Gedenken an die 

Geschichte noch stehen liess! Die Planetenhauptstadt, erhielt ihren alten Namen 
zurück, ‚Merlin‘ sollte ab jetzt wieder ‚Rave City‘ heissen, und aus ‚Bonne‘ war ganz 
einfach ‚Little Rave City‘ geworden! Die Stadtmauer zwischen East- und Rest-Merlin, 
die im 14. Jahrtausend unter den Bauherren O’Dj Kubusus und O‘Dj Uranusino 

entstand, war, nachdem sie im Verlaufe des 92. Jahrtausends noch einmal 
niederbrannte nicht wieder aufgebaut worden!  
 

Mit der Mauer werden nach der Vereinigung noch mehr monströse Bauwerke 
verschwinden, die man zu Zeiten der Teilung -im Wettbewerb zwischen 
‚kommerziellem‘ Restamora und ‚alternativem‘  Ostamora- errichtete, die 
regierenden letzten Ober-DJ’s des geteilten Technoplaneten Neutronum.88 (Ex-

Restamora) und Emittreus.159 (Ex-Ostamora) hatten u.a. den Abriss des achteinhalb 
Kilometer hohen Wolkenkratzers und ehemaligen ‚Konsumpalastes‘ KadeRe, auch 
KadeTe (Kaufhaus des Techno) genannt beschlossen, eins der Bauwerke die einst 

Republikenstolz repräsentierten, aber auch stets in der Gesellschaftskritik einen Rang 
belegten, die für den rücksichtslos nach Gewinn strebenden Kommerz dieses 
Technoplaneten standen, und als Bauten die Unmengen Baumaterial benötigten, zu 
deren Konstruktion und Unterhalt der Technoplanet Amora seine endlichen, 

knappen und wertvollen Rohstoffe ausbeute und verschwende!  
 
Das wieder vereinte Amora nimmt sich vor einen nachhaltigeren Kurs 
einzuschlagen, sparsamer mit seinen Ressourcen umzugehen als seinerzeit das 

geteilte, in welchem es zwei Republiken, ein ‚Restamora‘ und eine ,alternative 
Republik Ost‘ gab die sich gegenseitig aneinander massen, in welchem Umwelt und 
Ressourcen wenig Beachtung geschenkt wurde, im Besonderen dann nicht wenn es 

darum gegangen sei, sich in einem Wettbewerb an Gigantismus gegenseitig zu 
überbieten, zu übertrumpfen.  
 
 
 
 


